Protokoll der Sitzung 
des Beirates für die Teilhabe von Menschen mit Behinderung
Datum: 28.04.2022
Zeit: 18.00 bis 20.10 Uhr  Ort: Musiksaal
Anwesende 
5 stimmberechtigte Beiratsmitglieder (S.Boll , M.Dahms,  A.Falkner-Musial , A. Gärtner mit Assistentin R.Heidenreich,C.Plörer)  K.Klemme  entschuldigt.

Gäste mit Rederecht: A.Freisinger, J.Witta-Lutzmann (bis 19.40).

U. und D.Stutzky  entschuldigt. 
 A.Falkner hat die Tagesordnung fristgerecht per mail versandt.
A.Falkner: Leitung, Begrüßung, Hinweis auf Corona-Regeln, auf das Verbot von Ton-und Bildaufnahmen, Feststellung der Beschlussfähigkeit
Hinweis auf die nächsten Termine: 23.05, 25.05. (SVV mit Jahresbericht durch S.Boll),22.06.(Nominierungsveranstaltung für den neuen Beirat),06.07., 28.09. ( SVV Bestätigung der neunominierten Mitgliede, Verabschiedung des bisherigen Beirats).

Kurze Vorstellungsrunde. A,Freisinger ist durch eine erwachsene Tochter mit Behinderung vom Thema betroffen und interessiert sich für eine eventuelle künftige Beiratsmitwirkung.

TOP1  Protokoll vom 23 .03.2022  angenommen.

TOP 2 Zur Tagesordnung
TOP 6 wird als TOP 3 behandelt, damit die Integrsationsbeauftragte J.Wutta-Lutzmann nicht während der gesamten Sitzung anwesend sein muss.
TOP 3 (neu) Nominierungsveranstaltung am 22.06.2022

J. Wutta-Lutzmann stellt ein Ablaufkonzept des Büros für Vielfalt vor. Die Ankündigung ist vor einiger Zeit im Amtsblatt und einmal in der Presse veröffentlicht worden. Heute sei eine weitere Presseinformation (verfasst von S.Boll) versandt worden. J. Wutta-Lutzmann gibt die Information auch in den Verteiler Inklusives Falkensee. Vorschlag: zusätzliche Aushänge an den üblichen Plätzen.

Für den 22.06. wurden bereits zwei Dolmetscherinnen für DGS gefunden, nach Aissistenz für leichte Sprache wird noch gesucht. Die Technik (Laptop, Beamer, Mikroanlage) werde von der Stadtverwaltung organisiert.

Der Beirat wird sich wie besprochen am Termin beteiligen. S.Boll überarbeitet ihre letzte Präsentation und trägt diese vor.

Das Büro für Vielfalt bringt weiteres Material mit (Moderationskoffer, 

Flipcharts fürSteckbriefaushänge, Papier, Stifte) und sorgt für Imbiss und Getränke.

Längere Diskussion über die Durchführung des Nominierungsverfahrens. Einvernehmliche Klärung: kein Wahlverfahren (u.a. ist der Kreis der „Wahlberechtigten“ nicht definiert). Die SVV soll die Gesamtliste der Nominierten erhalten und bei mehr als neun Nennungen über die Auswahl entscheiden.
 TOP 4 Protesttag am 05.05.

 Presseartikel ist versandt. 
Hinweis: Um 10 Uhr veranstaltet die Integrationsbeauftragt des Kreises, N. Pietruszka am Bahnhof in Rathenow zusammen mit dem Behindertenverband Osthavelland eine Begehung. A.Falkner wird auf jeden Fall teilnehmen.
TOP 4  Familien-und Umwelttag am 28.05.
Findet statt, wie im Protokoll der März-Sitzung festgehalten (Stand, Rolli-Parcours)
TOP 6 Seniorentag am 11.06.
Wie bereits besprochen: Stand – u.a. mit Material von Aktion Mensch (a.Falkner, U.Stutzky)

TOP 7 Berichte aus den Gremien
Zum Thema Prüfauftrag der CDU für ein Modellprojekt zentraleri inklusiver Spielplatz berichten S.Boll, Mi.Dahms und A.Falkner aus dem BKSSA, dem ASUKM und von einem Gespräch mit H.-P.Pohl und J.Pollmann, CDU im Nachgang zu den Ausschüssen sowie aus der SVV. Ergebnis: nach anfänglicher Kritik des Beirats durch beide Ausschüsse empfohlen, in der SVV mehrheitlich beschlossen. Beirat wird weiteres procedere konstruktiv begleiten.
TOP 8 Sonstiges 
S.Boll berichtet, dass sie von S.Schröpfer vom Ortsbeirat Elstal wegen des Erweiterungsantrags von „Karls“ per mail kontaktiert worden sei. Dort bestehe großes Interesse, die Zustimmung von einer inklusiven, barrierefreien Ausführung abhängig zu machen. Eventuell kann C.Plörer einen entsprechenden Termin am 14.04. wahrnehmen.
Martina Dahms
Schriftführerin
